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1. Botschaftstext Beschaffung ADL 
 

 
Titel: 
Regio Feuerwehr Kirchberg, Ersatzbeschaffung Autodrehleiter 
Genehmigung Verpflichtungskredit 
 
Text: 
Ausgangslage 
Als Sonderstützpunkt Hubrettungsfahrzeug der Gebäudeversicherung Bern (GVB) verfügt die Regio 
Feuerwehr Kirchberg (RFK) derzeit über eine Autodrehleiter (ADL) aus dem Jahr 2006, welche ersetzt 
werden muss. 
 
Die ADL hat der RFK fast 20 Jahre treue Dienste geleistet. Aufgrund ihres fortgeschrittenen Alters nähert 
sich das Fahrzeug jedoch dem Ende seiner Lebensdauer. Die Zuverlässigkeit nimmt ab und die 
Unterhaltskosten steigen kontinuierlich. 
 
Im heutigen Feuerwehrwesen ist ein Hubrettungsgerät unverzichtbar. Es wird bereits ab der ersten Minute 
taktisch in den Einsatzablauf integriert. Bei vielen Evakuationskonzepten und Eventualplanungen ist es ein 
zentraler Bestandteil. Die wachsende Industrie sowie die verdichtete Bauweise mit immer höheren 
Gebäuden in unserer Region erfordern den Einsatz eines solchen Geräts, um den Anforderungen heutiger 
Einsatztaktiken gerecht zu werden. 
Oft ist das Hubrettungsgerät der einzige Zugang zu einem Gebäude oder wird als alternativer Angriffsweg 
bei der Brandbekämpfung eingesetzt. Dadurch kann der Schaden effektiv reduziert werden. Auch bei 
Elementarereignissen und technischen Hilfeleistungen gewinnt das Gerät zunehmend an Bedeutung. 
Besonders bei der Personenrettung durch die Sanität ist es häufig die einzige Möglichkeit, um Höhen sicher 
und rasch zu überwinden. 
 
Als durch die GVB ernannter Sonderstützpunkt für Hubrettungsfahrzeuge ist die RFK verpflichtet, Einsätze 
in der Region Emmental Nord gemäss dem GVB-Konzept abzudecken. Das Fahrzeug dient sowohl dem 
Transport von Einsatzkräften als auch dem Mitführen von Einsatzmaterial und der fest montierten Leiter mit 
angebautem Korb zum Schadenplatz. 
 
 
Vorgehen und Auftragsvergabe 
Die Beschaffungsgruppe der RFK hat ein Pflichtenheft mit den Mindestanforderungen erarbeitet. Das 
Hubrettungsfahrzeug wurde in einem öffentlichen Submissionsverfahren ausgeschrieben und die Unterlagen 
auf www.simap.ch veröffentlicht. Bis zum Eingabetermin sind zwei Angebote eingegangen. Der Zuschlag 
wurde dem Anbieter mit dem vorteilhaftesten Angebot erteilt - unter Vorbehalt der Kreditgenehmigung durch 
die Gemeindeversammlung. Die Rosenbauer Schweiz AG, Oberglatt ZH, erhielt den Auftrag. 
 
 
Kosten 
Für die Ersatzbeschaffung der Autodrehleiter sind Bruttokosten von total CHF 1'190'000.- in der 
Investitionsrechnung enthalten.  

• Basisfahrzeug mit Leiternsatz, hydraulischer Anlage, Rettungskorb mit Krankentrage-
Aufnahmevorrichtung, Abstützvorrichtung und teleskopierbarem Leiterngelenksatz:   
 CHF 1’000’000.– 

• Zusatzmaterial/Aufwand Beschaffung: CHF    190’000.– 
Gesamtkosten Ersatzbeschaffung:  CHF 1’190’000.– 
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Feuerwehren, die im kantonalen Konzept für grosse Rettungsgeräte aufgenommen sind, erhalten von der 
Gebäudeversicherung Bern (GVB) finanzielle Unterstützung bei Neuanschaffungen. Die Hälfte der 
Anschaffungskosten wird über 20 Jahre rückfinanziert.  
 
 
Finanzierung 
Die Finanzierung der Autodrehleiter belastet die Erfolgsrechnung der Gemeinde Kirchberg nicht direkt. Die 
Verbuchung erfolgt über die Investitionsrechnung der Gemeinde und wird mit der Spezialfinanzierung 
Feuerwehr verrechnet.  
 
Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Kredit von CHF 1’190‘000.- inkl. MwSt. für die 
Ersatzbeschaffung der Autodrehleiter zu genehmigen. 

 
 


